wo 
Intellige 13:31 UU 
BE Großherzogthum Poſen. 


Intelligent & omtoir im Mosthause. 


Kg de Sonnabend, dei 13. Juni 1316, 


Angekommene Fremde vom 11. Juni. 

Hr. Juſtiz»Comm. v. Trapezynski a. Schroda, l. im Bazar; Hr. Deſtillat. 
Viebig a. Lemberg, l. im Hötel de Pologne; Hr. Gutsp. Nikolaus a. Czepowice, 
L Schuhm.⸗Str. Nr. 20.; Hr. Kent, u. Gutsb. Albrecht aus Koſten, Hr. Partik. 
Albrecht aus Breslau, Hr. Handl.⸗Commiſſ. Powelski aus Czarnikau, l. im weißen 
Adler; Hr. Wurſtfabr. Dietrich u. Hr. Kaufm. Weyrauch a. Breslau, L im Höôtel 
de Dresde; Hr. Noldt, Lieut. a. D., aus Polatka, I. im Hötel de Paris; Hr. 
Mautermſtr. Steinbach aus Frauſtadt, Hr. Bat.⸗Arzt Scholtz aus Karge, Hr. 
Wirthſch⸗Inſp. Krölikowski und Hr. Wlrtſch.⸗Eleve Kröllkowski aus Iwno, l. im 
Hotel de Berlin; Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Ahlemann u. Hr. Apoth. Veigel a. Samter, 
Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Kempa, Frau Gutsb. v. Karczewska a. Czarnotki, 
l. im Hötel de Saxe; Hr. Handelsm. Scharff aus Beneckenſtein, Hr. Pferdeh. 
Placzek a. Schwerſenz, l. in der Stadt Glogau; die Gutsb.-Frauen v. Mielgda a. 
Rokitnica, v. Sawinska aus Sokolnik, Hr. Adminiſtrator Toporowski aus Gräß, 
I. im Hötel de Vienne; Frau Staatsräthin Adelſohn a. Koͤnigsberg, Hr. Stabs⸗ 
Arzt Dienſtmann u. Hr. Gutsb. Bayer aus Thorn, Frau Gutsb. v. Vojanowska a. 
Wojniesé, Hr. Guten, Graf Sein) aus Blociſzewo, Hr. Oberamtm. Vurchardt a. 
Weglewo, Frau Dr. Schrader aus Memel, Hr. Kaufm. Friedländer aus Berlin, % 
im Hötel de Baviere; Frau Gutsb. Gräfin Plater aus Gora, I. im Hotel à la 
ville de Rome; Hr. Handl.⸗Geh. Lewinſohn aus Gniewkowo, l. im Hötel de 
Tyrole; Hr. Partik. Baron Vaͤrſt aus Berlin, Hr. Oberförſter Lehn aus Jaroein, 
Hr. Kaufm. Ranzau aus Wuſterhauſen, l. in Lauk's Hötel de Rome; Hr. Krauſe, 
Militair⸗Arzt im 19. Inf.⸗Reg., aus Schweiduitz, l. im Eichenkranz; Hr. Buͤrger 
Niklas a. Czarkow, Hr. Oberfoͤrſter Majewski a. Biezdrowo, die Hrn. Federpoſenh. 
Kunkel und Rippel aus Frammersbach, l. im Hötel de Pologne. 


1) Bekanntmachung. Gegen nach, 
benannte Perſonen: 

1) den Müller MWoyeicch Brzezinskl, 
welcher im Jahre 1832 aus dem Gefaͤng— 
niſſe des hieſigen Koͤnigl. Inquiſitoriats 
entwichen und ſeitdem verſchollen iſt; 

2) den Tuchwalker-Geſellen Johann 
Gottfried Grade, welcher ſich vor laͤnger 
als 10 Jahren aus ſeinem Wohorte Chel— 
moer-Hauland, im Kreiſe Samter, nach 
dem Königreiche Polen oder nach Ruß⸗ 
land entfernt hat und ſeitdem verſchollen iſt; 

3) den Stellmacher-Geſellen Georg 


Chriſtoph Hoffmann, welcher im Jahre 


1776 als Geſelle aus Rawicz ausgewan⸗ 
dert und ſeitdem verſchollen iſt; 

4) den Johann Samuel Tſchoepe, 
welcher ſich vor laͤnger als 60 Jahren aus 
Liſſa auf die Wanderſchaft begeben hat 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

5) den Johann Benjamin Tſchoͤpe, 
welcher fruͤher im Regimente „Prinz 
Heinrich“ zu Spandau diente und ſeit 
länger als 30 Jahren nichts von fi Dä bat 
hören laſſen; 

6) den Juedel Galewski, welcher vor 
ungefaͤhr 20 Jahren ſeinen früheren 
Wohnort Kempen verlaſſen hat und ſeit— 
dem verſchollen iſt; 

7) den Bürger Martin Wyrwinski, 
welcher vor länger als 30 Jahren 
feinen Wohnort Miloslaw verlaſſen hat 
und ſeitdem perſchollen iſt; 

8) die verehelichte Katharina Bydlo⸗ 
wska geb. Berſzezyczak, welche ſich aus 
ihrem Wohnorte Milos law por länger als 


SS 
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Obwiesxczenie. Osoby nastepnie 
wyınienione, jako to: 

1) miynarz Wojciech Brzezinski, 
ktöry wroku 1832. z wigzienia tutej- 
szego Inkwizytoryatu zbiegt i odtad 
nie pokazal sie; 

.2) czeladnik folusznik Jan Gott- 
fried Grade, ktöry sig przed 10 laty 
z miejsca swojego pobytu oledrow 
Chelemskich powiatu Szamotulskiego 
do Polski lub do Rossyi oddalit i nie 
powrocil; 

3) czeladnik stelmach — — 
Krysztof Hoffmann, klöry w roku 
1776. 2 Rawicza wywedrowal i nie 
powröcil; 

4) Jan Samuel Tschoepe, ktöry 
sie przed 60 Jaty zLeszna na wgdrö- 


wke oddalil i gdaie sie podaia}, nie 
wiadomo; 


5) Jan Benjamin Techoepe, ktöry 
dawniéj w regimencie Kigcia Hen- 
ryka W Szpandau stuzyl i przez 30 
lat zadnèj osobie niedal wiadomosci; 


6) Juedel Galewski, ktôry przed 
okolo 20 lat miejsce swego pobytu 
miasto Kempno opuscit i zaginal; 


7) mieszczan Marcin Wyrwirski, 
ktöry miejsce swego pobytu miasto 
Miloslaw opuscit i od 30 lat zagingt; 


8) Katarzyna Bydlowska z domu 
Berszczyczak, ktöra sig 2 miejsca 
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20 Jahren entfernt hat und ſeitdem ver⸗ 
ſchollen iſt; 

9) den Chriſtian Gottfried Bauch, 
welcher in den letzten Jahren des vorigen 
Jahrhundert in ſeinem Wohnorte Rawicz 
zu dem daſelbſt garniſonirenden Grena⸗ 
dier-Bataillon von Schach, des Infan⸗ 
terie⸗Regiments von Stockhauſen, aus⸗ 
gehoben worden, mit demſelben im Jahre 
1805 nach Glogau marſchirt iſt und da⸗ 
ſelbſt im Jahre 41806 verftorben fein ſoll, 
ſeitdem keine Nachricht von ſich gegeben 


hat; 

10) den Adam Brukarzewiez, welcher 
vor ungefähr 27 Jahren aus ſeinem Wohn⸗ 
orte Grätz nach Warſchau und ſpaͤter von 
dort noch Ungarn gewandert iſt, und ſeit 
länger als 10 Jahren nichts hat von ſich 
hören laſſen; 

11) den Michael Hundt, welcher im 
Jahre 1812 ſeinen Wohnort Jaſin ver⸗ 
laſſen und angeblich den Feldzug in Ruß⸗ 
land mitgemacht hat, und ſeitdem ver— 
ſchollen iſt; a 

12) die unverehelichte Balbina Polito⸗ 
wiez, welche vor länger als 30 Jahren 
ihren Wohnort Wreſchen verlaſſen hat, 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

13) den Lorenz Rayczak, welcher vor 
45 oder 20 Jahren feinen Wohnort Otuſz 
im Kreiſe Buk verlaſſen hat, und ſeitdem 
verſchollen iſt; 

14) den Nagelſchmidt⸗Geſellen Daniel 
Auguſt Schrör, welcher vor etwa 19 Jah⸗ 
ren von ſeinem Wohnorte Czempin aus 
auf die Wanderſchaft gegangen und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt; 


swego zamieszkania Miloslawia przed 
20 laty oddalila i nie powröcila; 

9) Krystyan Gottfried Bauch, ktöry 
w ostatnichlatach uplynionego wieku 
2 miasta Rawicza, gdzie zamieszki- 
wal, do wojska wzigty i do batalionu 
de Schach regimentu piechoty de 
Stockhausen weielony zostal, 2 regi- 
mentem za$ tym do Glogowa wyma- 
szerowal i tam2e umrze6 mial i odtad 
Zadnej o sobie nie dal wiadomosci; 


10) Adam Brukarzewiez, ktöry 
przed 27 laty z miejsca swego poby- 
tu miasta Grodziska do Warszawy ` 
pöZnie) ztamtad do Wegier wywe⸗- 
drowal, a od 10 lat o sobie Zadne)j 
nie dal wiadomosci; 

11) Michal Hundt, ktöry miejsce 
swego pobytu Jasin w roku 1812. 
opuscit i podobno wojng rossyjska 
odbywat i zaginal; 


12) Balbina Politowiez niezamg- 
zua, ktöra 2 Wrzesni, gdzie zamie- 
szkala, przed wigcej jak lat 30 wy- 
szla i zaginela; 

13) Wawrzyn Rajczak, ktöry mie)- 
sca swego pobytu Otusz, powiatu Bu- 
kowskiego, przed ı5 lub 20 laty 
opuscil i odtad o sobie Zadnej nie 
dal wiadomosei; 

14) czeladnik gwozdziarz Daniel 
August Schroer, ktöry przed lat 19. 
2 Czempinia miejscaswego zamieszka- 
nia oddalil sie, i nie powröci; 
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15) die unverehelichte Renate Doro⸗ 
thea Feiſt, welche ſich im Jahre 1830 
aus ihrem damaligen Wohnorte Schmie⸗ 
gel entfernt hat und ſeitdem verſchollen if; 

16) den Dienſtknecht Jakob Kajoch, 
welcher vor länger als 20 Jahren ſeinen 
früheren Wohnort Sandberg verlaſſen hat 
und ſeitdem verſchollen iſt; Sek 

17) die Schuhmachergeſellen Gebch, 
der Ignatz und Joſeph Kozlowski, welche 
im Jahre 1818 von hier aus ouf die 
Wanderſchaft gegangen, und ſeitdem ver— 
ſchollen ſind; 8 

18) den Adalbert Benediet Szyman⸗ 
ski, welcher vor etwa 15 Jahren von 
Meſeritz als Dienſiknecht nach Polen ge⸗ 
gangen nnd ſeitdem verſchollen iſt; 

19) den Kammmacher-Geſellen Maxi⸗ 
milian Weyreuter ans Bythin, welcher 
die letzten Nachrichten von ſich im Jahre 
1834 aus Roſchild bei Kopenhagen ge⸗ 
«geben hat, über deſſen Leben und Aufent⸗ 
haltsort aber ſeitbem nichts bekannt iſt; 


20) den Johann Ludwig Duͤnnebier, 
welcher ſich vor etwa 20 Jahren aus feis 
nem Wohnorte Mur.⸗Goslin angeblich 
nach Rußland entfernt hat und ſeitdem 
verſchollen iſt; 0 

21) den Schloſſergeſellen Heinrich 
Grimm, welcher im Jahre 1834 von 
Meſeritz aus auf die Wanderſchaft gegan⸗ 
gen iſt, und von deſſen Leben und Aufent⸗ 
haltsorte ſeitdem nichts bekannt ift, 

iſt auf den Antrag ihrer Verwandten und 
Lem, Curatoren das Verfahren auf To⸗ 
des⸗Erklaͤrung eingeleitet worden. 


miejsca swego pobytu Piaski 


15) Renata Dorota Feist niezas 
me2na, ktöra sie w roku 1830. 2 jej 
ow enasoeg⁰ miejsca pobytu mias ta 
Szmigiel oddalila i zagingla; 15 11 

16) Jakob Kajoch parobek, ktöry 
przed 
lat 20 opuseit, i odtad Zadnej o so- 
bie nie dal wiadomosci; pa 

ö 17) Czeladnicy professyiszewskiej, 
bracia Ignacy iJozef Kozlowscy, kré, 
zy wroku 1818, cu ztad na wedros 
ke poszli, i odtad Zadnej o sobie nie 
dali wiadomosci; 71464 

18) Wojciech Benedykt.Szyman- 
ski, ktöry przed lat 1 5. 2 Miedzyrze- 
Ca, jako parobek do Polski udal sie 
i odtad zaginal;. 1? 
19) Maxymilian Weyreuter czela- 
dnik grzebiniarz 2 Bytynia.rodem, 
ktöry ostatnig wiadomo$& o sobie w 
roku 1834, 2 Roeschild pod Koppens 
bagg dal, o ktorego Zyciy,i miejsca 
pobytu od owego czasu Zadngj nies 
masz wiadomosci; At 

20) Jan Ludwik Dünnebier, ktöry 
sie przed lat 20 2 mie jsca swego ap. 
mieszkania Muro wanej Gosliny i po- 
dobno do Rossyi,oddalil, i odtad Za, 
dnej o sobie nie dat wiadomogci; 

21) Henryk Grimm, ezeladnik pro. 
fessyi Slösarskiéj, ktöry sie w roku 
1834. 2 Migdzyrzecza na wedrowke 
udaf, i odtad 2 pobytu Swego tera- 
Zniejszego niewiadomy, 3 
ktörym na wniosek krewnych i kura. 
{orOw .sprawa o uznanie ich za umar« 
Irch wytoczonz zostala. E 
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Es werden daher per, ſo wie die 
etwa von ihnen hinterlaſſenen unbekann⸗ 
ten Erben aufgefordert, fich ſpaͤteſtens in 
dem auf den 3. Februar 1847 Vor, 
mittags 10 Uhr vor dem Deputirten Ober- 
Landesgerichts⸗Referendarius Henke in 
unſerem Inſtruktionszimmer angeſetzten 
Termine perſoͤnlich oder ſchriftlich zu mel⸗ 
den und Nachricht von ihrem Leben und 
Aufenthalte zu geben, widrigenfalls die 
verſchollenen Perſonen für todt erklaͤrt 
und die etwanigen unbekannten Erben 


derſelben mit ihren Erbanfprächen werden 


mon werden. 
„Polen, am 12. Mötz 1846. 


Königl. Ober⸗Landes⸗ Gericht. 


I. Abtheilung. 
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2) othivendiger Verkauf. 

det und Stadtgericht, Er ſte 
Abtheilung, zu Poſen, 
den 10. April 1846. , 


Das Grundſtuͤck der Agnes und Mas 


theus Blazejewskiſchen Eheleute, zu Zegrze 
sub Nr. 11., abgeſchaͤtzt auf 561 Rthlr. 
23 Sgr. 4 Pf. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 21. 
September 1846. Vormittags 11 Uhr 
an erventlichkt Gerichtoſtelle Fa 
werden. f 


Die dem Sitt, 6116 dire 
Gläubiger, der Joſeph Tabaka tefpective 
ſeine Erben, werden hierzu öffentlich, vor⸗ 
geladen. 


— — 


Zäpdzywajg sie A zagipieni lub 
ich sukcessorowie niewiadomi ı Biniej- 
séin, aby de najpoZnie) w terminie ` 
nadzien 3. Lutego 1847, zrana 
o godzinie 10. przed Ur. Henke Re- 
kerendaryuszem Sgdu - Nadziemian- 
skiego w miejscu publicznych posie- 
dzen sadowych ı wyzpaczonym, osobis 
geile lub na pismie zglosili, i o zy ciu 


i pobycie swoim terazuiejszym do- 


niesli, w przeciwnym bowiem razie 
zaginione osoby za zwarle uznane, 
i Sukcessorowie ich niewiadomi 2 pre- 
tensyami swemi do ich pozostalosci 
prekludowani zostäng... 
Poznan, dnia. i 12. Marca 1846. 
Kl. Sad Nadziemianskiz 8 
f SP Wydazialiu, 


Seda konieczna, 
84 d Ziemskocmiejski w Po- 
znaniu, bier uszego wydzialu, _ 
duia 10. Kwieinia 1846. 
Nieruchomosk Agniszki i i Macieja 
malZonköw Blazejewskich w Zegrzu 
pod liczbg 11. de2aca, oszacowana na 
561 Tal, 23 ser. 4 fen wedle taxy, 
mogacęj byé preejrzapej wraz z wyka- 
zem hypotecznym i warunkami w Be 
gistraturze, ma byé duia 2 1. Wrze- 
$nia 1846. przed poludniem ogodzi- 
nie 11. 0 miejscu 2wyklem posiedzen 
sydowych sprzedang. 
Niewiadomi 2 pobytu wierzyciele 
Jözef Tabaka, mianowicie jego Suk- 
cessorowie, zapozywaja sig pinie)- 
$zem publicznie, ` 


— 1072 — 


3) Der Schneider Theodor Klein aus 
Orzeſzkowo und die Charlotte Borowicz 
daſelbſt, haben mittelſt Ehevertrages vom 
13. Mai 1846. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur offentlichen Kennt 
niß gebracht wird. 
Birnbaum, am 16. Mai 1846. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
moiet publicznéj, Ze Teodor Klein, 
krawiec z Orzeszkowa i Szarlotta Bo- 
rowicz ztamtad, kontraktem przed- 
slubnym 2 dnia 13. Maja 1846. 1. 
wspölno$& majgtku i dorobku wylg- 
zyli. 

Miedeychöd, dnia 14. Maja 1846. 
Kröl. Bad Ziemsko-miejski, 


4) KdictalsCitation. Das verloren gegangene Teſtament der verwittweten 
Kammerjunker Jullanna Tugendreich v. Koͤnig, gebornen v. Seelſtrang, vom 19. 
September 1797., publicirt den 24. October 1797., nebſt dem Kaufvertrage vom 
27. November 1797. als Dokument über 600 Rthlr. legirte Erbgelder des Zeie: 
drich Wilhelm und Johann Andreas Sandmann, eingetragen auf dem ſogenannten 
Haberberge hierſelbſt Nr. 161. der alten und Nr. 145. der neuen Zählung, ex de- 
ereto vom 10 März 1798., worüber noch nicht quittirt iſt, der Beſitzer aber voll⸗ 
ſtaͤndige Zahlung behauptet, wird hierdurch aufgeboten, und demgemäß werden alle 
diejenigen, welche an dieſes Dokument als Eigenthümer, Ceſſionare, Pfandinhaber 
oder ſonſtige Briefinhaber Anfprüche machen wollen, und namentlich auch die dem 
Aufenthalte nach vollig unbekaunten Erben des in Danzig verſtorbenen Kaufmanns 
Johann Andreas Sandmann, hierdurch aufgefordert, ſich innerhalb dreier Monate, 
und ſpaͤteſtens im Termine den 12, September 18 46. Vormittags 10 Uhr 
hierſelbſt vor dem Land, und Stadtrichter Koch zu melden und ihre Anfprüche geltend 
zu machen, widrigenfalls ſie unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens praͤ⸗ 
kludirt, das Dokument amortiſirt und die Poſt von 600 Rthlr. im Hypothekenbuche 
des verpfaͤndeten Grundſtuͤcks geloͤſcht werden wird. 
Liebſtadt, den 4. Mai 1846. S 
Königliches Land- und Stadt⸗Gericht. 


5) Bekanntmachung. Das auf 


Obwieszexenie. PoloZony tu na 


der hieſigen Vorſtadt St. Adalbert unter 
Nr. 13. A. (Magazin, Straße Nr. 10.) 
belegene, ehemals Anna Vogelſche, jetzt 
der hieſigen deutſch⸗katholiſchen Succurſal⸗ 
ehemaligen Franziskaner-Kirche gehoͤrige 
Erbzins⸗Grundſtuͤck, beſtehend aus einem 


przedmiesciu St. Wojeiecha pod Nr 
13. A. (przy ulicy magazynowéj Nr, 
10.) grunt, po Annie Vogel pozo. 
staly a teraz kosciolowi XX. Franei. 
szkanöw nale2gcy i skladajacy Sig zje- 
dnej kamienicy wraz $ ogrodem, na 
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zum Theil moſſiven Wohnhaufe nebft Gar⸗ 
ten, ſoll auf den Antrag des Kirchen⸗Kollegii 


der gedachten Kirche im Wege der oͤffent⸗ 


lichen Lizitation meiſtbietend verkauft wer⸗ 
den, und iſt der desfallſige Lizitations⸗ 


Termin auf den 14. Juli a. c. Vormit⸗ 


tags 10 Uhr im hieſigen Sekretariat ans 
beraumt worden, zu welchem Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen werden. Die hier⸗ 
auf bezüglichen Bedingungen nebſt Taxe, 
koͤnnen täglich während der Dienſtſtunden 
in der diesſeitigen Regiſtratur eingeſehen 
werden. Poſen, den 6. Mai 1846. 
Der Polizei⸗Präͤſident. 
In Vertretung: Hirſch. 


6) Nachlaß⸗Auktion. Dienſtag den 


wniosek koleg? kosciola wspomnios 
nego droën putlicznej licytacyi naj · 
wiecej dajgcemu przedany, termin za$ 


licytacyjny na dzien 14. Lipca r. 


b. przed poludniem o godzinie 10. 
w biörzetutejszem wyznaczony bydz 
ma, do ktörego ws2yscy ochotg kupna 
majgey niniejszem wzywaja sig, — 
Warunki i taxa dotyezgce sig codzien 
podezas godzin urzgdowych w Re- 
gistraturze tutejszej przejrzane bydz 
mog · 
Poznan, dnia 6. Maja 1846. 
; Prezes Policyi. 


W zastgpstwie Hirsch, 


16. und Mittwoch den 17. Juni Vor⸗ 


mittags von 10 und Nachmittags von 3 Uhr ab ſollen im Proviant-Amtd-Gebäude 


auf der Magazinſtraße 
hagoni und Birkenholz, 


reau, Servanten, 


mehrere theilweiſe beinahe noch ganz neue Moͤbels von Mar 
beſtehend aus Stühlen, Tiſchen, 
Goldrahmen, 1 Truümeau, 1 Eylinder:Bh 


Sopha's, Spiegel mit 
verſchiedene Schranke, 


Bettſtellen, mehrere Haus-und Kuͤchengeraͤthe nebſt verſchiedenen andern Gegen⸗ 


ſtänden öffentlich gegen baare Zahlung ver 
17. Juni Vormittags 11 Uhr ein faft u 


Anſchuͤtz, 
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Verſteigerung. 
7 


ſteigert werden. 
euer Chaifewogen mit eifernen Achſen zur 
Hauptm. a. D. u Kgl. Aukt.⸗Kommiſſ. 


Auch kömmt daſelbſt am 


Verloren. Geſtern gegen 2 Uhr Mittags iſt auf dem Wilhelmsplatz hier⸗ 


ſelbſt eine grüne Pariſer Boͤrſe für Damen mit Schloß von Bronze und einem klei⸗ 


nen Miniatur⸗Bilde unter Glas verloren worden. 


Es befanden ſich darin ohngefaͤhr 


13 Rthlr. und 1 Schläffel, Der gefaͤllige Abgeber dieſer Börfe nebſt Inhalt an 
die Königliche Zeitungs⸗Expedition im Poſt⸗Gebäude kann dafur 3 Athlr. in Empfang 


und des Dankes verſichert ſein. Poſen, 


den 12. Juni 1846. 


8) Zu Johanni oder Michaeli d. J. ſind mehrere Wohnungen und Geſchaͤfts⸗ 


Lokale Breslauer Straße Nr. 251. im Parterre zu vermiethen. 


Jacoby, Gerberſtraße Nr. 14. 


Naͤheres bei L. H. 


— 
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9) Avertiſſement. Ich bin veraͤnderungshalber willens, 1) mein hierſelbſt 
unmittelbar am Markte belegenes neu erbautes und zu kaufmaͤnniſchen Geſchaͤften 
eingerichtetes Haus, nebſt den dahinter belegenen Stallungen; 2) das hinter 
demſelben dicht am Welna⸗ Fluſſe liegende zur Faͤrberei eingerichtete und dazu ſehr 
geeignete große Hintergebaͤude und 3) den neben dieſen belegenen ſehr guten Gemü⸗ 
ſegarten und der nur in dieſem Jahre neu erbauten Kegelbahn nebſt Kegelhaus, ſo⸗ 
fort aus freier Hand zu verkaufen. Kaufliebhaber, namentlich ſolche, welche neben 
der Faͤrberei mit Vortheil kaufmaͤnniſche Gefchäfte betreiben wollen, können ſich ſo⸗ 
fort bei mir einfinden, die Bedingungen erfahren, auch beim annehmbaren Gebote 
die ſofortige Abſchließung des Kaufkontrakts gewaͤrtigen. Die ſaͤmmtlichen Grund, 
Did: find übrigens nur vor Kurzem auf 4255 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt. 
g Wagrowiec, den 1. Juni 1846. Der Kaufmann und Faͤrber J. Singe. 
10) Eine zweite Sendung neuer Matjes⸗Heringe empfing und empfiehlt zu billi⸗ 
gen Preiſen die Herings⸗Handlung Benjam in Scherek, Jeſuitenſtraße Nr. 2 


11) Sonnabend den 13. Juni Gungl'ſches Concert im Schilling, Entrée & 
Perfon 23 Sgr. Anfang 53 Uhr. ie E. Scholz. 


12) Montag den 15. Juni Abonnement⸗Concert IV. im Schiling. Anfang 
52 Uhr. E. S ch o lz. 


13) Heute Sonnabend den 13. Juni großes Garten⸗Concert, wozu ergebenſt eins 
ladet | Ger lach. 


14) Heute Sonnabend den 13. Juni erſtes großes Cavallerie-Concert im fruͤhern 
Kubitzkl'ſchen Garten unter der Direction des Herrn Klein michel, Stabstrompeter 
des Hochl. Koͤnigl. 7. Huſaren⸗Regiments. Entrée à Perſon 23 Sgr. Ein Herr 
kann eine Dame frei einführen. Anfang 51 Uhr. Fuͤr gute Speiſen und Getränke, 
fo wie für jede Bequemlichkeit wird geſorgt werden und bittet um zablreichen Ve⸗ 
ſuch ergebenſt 15 Heinrich Schulze. P: 
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